
 

Babysitter mit Diplom 

Gut besuchter Babysitterkurs in Grassau – 

Ausgebildete Hilfe für junge Familien 

 

Einen guten Babysitter zu finden, ist nicht leicht. 

Oft wird in der Nachbarschaft oder bei Freunden 

gefragt. Durch die Initiative der Familienstelle in 

Grassau konnten nun 14 Babysitter ausgebildet 

werden, die ihre Dienste über die Familienstelle 

anbieten. Den Kurs leitete Waltraud Jetz-Deser 

aus Tittmoning. 



     Der Umgang mit Babys und kleinen Kindern 

ist nicht einfach, noch dazu, wenn sich Kind und 

betreuende Person kaum kennen. 

Grundkenntnisse im Umgang mit Kleinkindern 

konnten bei dem Kurs über sechs Stunden die 

engagierte Mutter und erfahrene 

Babysitterausbilderin Waltraud Jetz-Deser 

vermitteln. Das Kursangebot richtete sich an 

Jugendliche ab zwölf Jahren und auch Senioren. 

Beide Generationen nahmen das Angebot gerne 

wahr, zumal die Gemeinde Grassau zwei Drittel 

der Kursgebühren übernahm.  

  Praktische und theoretische Anleitungen gab es 

zum Thema Wickeln und Tragen eines Babys, 

aber auch zur Zubereitung von Essen. Wichtig 

waren dabei  die Verhaltensweisen kleiner 

Kinder richtig deuten zu können. Kinder wollen 

aber nicht nur versorgt, sondern auch unterhalten 

werden. Hierfür bot Waltraud Jetz-Deser einige 

interessante Fingerspiele und Lieder an und 

stellte Bilderbücher vor.  



 

Am letzten Kurstag kamen auch die Damen der 

Familienstelle Renate Götze und Margarete 

Kastner und informierten sich vor Ort über den 

Fortschritt des Kurses. Dabei erklärten die 

Damen auch, dass die Dienste der Babysitter 

über die Familienstelle angeboten und vermittelt 

werden können. Die Kontaktaufnahme müssen 

dann Eltern und Babysitter selbst regeln, ebenso 

die Bezahlung. Beeindruckt zeigten sich die 

Damen, selbst Mütter, von den Erklärungen und 

der Wissensvermittlung. Renate Götze betonte, 

dass das Betreuungsangebot in Grassau sehr groß 

und vielfältig sei. Doch manchmal fehlt es 



einfach an der Möglichkeit eine stundenweise 

Betreuung in Anspruch nehmen zu können. Diese 

Lücke können nun die neuen diplomierten 

Babysitter füllen.  Zum Abschluss gab es für alle 

Kursteilnehmer noch das „Babysitter-Diplom“ 

überreicht, ein Zeichen für die erfolgreiche 

Teilnahme an diesem Kurs. tb 

 


